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gezwungen waren zu arbeiten. Die Israeliten sind ein Volk von freien Hirten und Ackerbauern gewesen, Handel und Industrie war bei ihnen nicht zu Hause. David kann, wie er an den Tempelbau denkt, keine Arbeiter in Israel finden, er muß sie bei den Philistern und Phöniziern suchen. Da sieht man: es ist zu wahrer Bildung nicht nöthig, daß die Culturentwicklung eines Volks von der Stufe des Hirtenlebens und des Ackerbaus fortschreite bis zu Handel und Industrie. Hochentwickelte Industrie eines Volkes bringt Luxus, und der ist ein Vorbote des Gangs zum Verderben. Israel wohnt dicht bei den Philistern und dicht bei dem großen Industrievolk der Phönizier; es hat aber ihre Sitten nicht nachgeahmt. Der Libanon und der Hermon scheiden Israel von den Phöniziern, und der Gegensatz zwischen beiden Völkern ist ein ähnlicher wie bei uns zwischen dem Städter und dem Landmann. Israel nährt Phönizien, und Phönizien versieht Israel mit den Erzeugnissen seines Handels und Gewerbfleißes. Es ist als wenn Gott an den beiden so nah an einander wohnenden Völkern den Unterschied der theokratischen und der rein weltlichen Entwicklung eines Volks hätte zeigen wollen. Israel bleibt ein Volk von Hirten und Ackerbauern, und der Fremdling muß ihm helfen, wenn’s zum Tempelbau geht, daß alles gedeihe, wie es dem HErrn gefällt. – Noch eine Bemerkung möchte ich machen über die in der ersten Lection vorkommenden Zahlen. Nach 2. Chron. 2, 17 u. 18 betrug die Zahl der Vorsteher über die Frohnsklaven 3600, nach 1. Kön. 5, 15 aber 3300. Allein nach 2. Chron. 8, 10 hatte Salomo noch außerdem 250 Oberaufseher über all seine Bauten, so daß, wenn man zusammenzählt, die Summe von 3850 Beamten sich ergibt. Und wenn man zu den 1. Kön. 5, 15 genannten Aufsehern über Salomos Frohnarbeiter die 1. Kön. 9, 23 erwähnten 550 Amtleute rechnet,
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